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Gemeinde Neu Darchau,Stadt Bleckede, Stadt Hitzacker (Elbe) 

Dorfregion „Elbufer“ 

Antragstellung zur Aufnahme in das Dorfentwicklungsprogramm des Landes Nieder-

sachsen 

 

Ergebnisprotokoll 
Öffentlichkeitsveranstaltung 07.09.2023 im Fährhaus in Neu Darchau 

 

 

Themenbereich mit Leitfragen 

1. Was finden wir toll in der Dorfregion „Elbufer“?, 

Was können wir besonders gut? 

 Sozialer Zusammenhalt 

o Zusammenleben von Jung und Alt im Dorf, 

o Vernetzung lokaler Akteure, 

o Ideenreichtum / Vielfältigkeit, 

o Gemeinsame Traditionen (Osterfeuer, Weihnachtsmarkt, Pfingstkalb), 

o Räume für Kinder (Kinder können ihr eigenes Spiel machen, Jugendzentrum), 

o Gegenseitiger Austausch / Hilfe, 

 Zusammenleben mit der Natur 

o Nachhaltigkeit, auch in wirtschaftlichen Betrieben (nachhaltiger Tourismus, regio-
nale Produkte, Arche Region), 

o Wilde Wiesen, Zugang zur Elbe, 

o Ruhe, Erholung und Entschleunigung durch das Leben mit der Natur (Reit- und 
Wanderwege, Sternenhimmel, Klangschalen Park, schöne Gartenanlagen). 

 Infrastruktur / Kultur  

o Fähren, 

o Elberadweg, 

o Tagungshäuser, 

o Kultur, Kulturelle Landpartie, 

o Kompetente Handwerksbetriebe, 

o Vielfältige Unterkünfte für Touristen. 

2. Was fehlt in unseren Dörfern? Was wollen wir ändern? 

 Sozialer Zusammenhalt 

o Zusammenleben von Jung und Alt im Dorf, 

o Vernetzung lokaler Akteure, 

o Ideenreichtum / Vielfältigkeit, 

o Gemeinsame Traditionen (Osterfeuer, Weihnachtsmarkt, Pfingstkalb), 

o Räume für Kinder (Kinder können ihr eigenes Spiel machen, Jugendzentrum), 

o Gegenseitiger Austausch / Hilfe. 

 Zusammenleben mit der Natur 

o Nachhaltigkeit, auch in wirtschaftlichen Betrieben (nachhaltiger Tourismus, regio-
nale Produkte, Arche-Region), 

o Wilde Wiesen, Zugang zur Elbe, 

o Ruhe, Erholung und Entschleunigung durch das Leben mit der Natur (Reit- und 
Wanderwege, Sternenhimmel, Klangschalen Park, schöne Gartenanlagen). 

 Infrastruktur / Kultur  
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o Fähren, 

o Elberadweg, 

o Tagungshäuser, 

o Kultur, Kulturelle Landpartie, 

o Kompetente Handwerksbetriebe, 

o Vielfältige Unterkünfte für Touristen. 

3. Gibt es bereits Projekt-/Maßnahmenideen? Benennen Sie diese. 

 Soziale Strukturen  

o Treffpunkte (Bolzplatz, Dorfgemeinschaftshaus, Boulebahn, Bänke und Sitzplätze 
„ganzjährig“, Kletterpark, Skaterbahn, Wetterhütte für Outdoor-Veranstaltungen, 
Dorfbackofen und Milchbank), 

o Dorffeste, 

o Jugendforum und Beteiligung von Kindern und Jugendlichen, 

o Mitmachideen und Zusammenarbeit ausbauen, 

o AIESEC, 

o „Ideenkasten“ als Sammelort für Ideen zur Dorfentwicklung von Einwohnenden 
und Touristen. 

 Infrastruktur 

o Mobilität (Ergänzung des vorhandenen ÖPNV durch Mitfahrbänke, Bürgermobil in 
Hitzacker und Ortsteilen in Planung, Neu Darchau mobil, Fährverbindung stärken, 
Fahrradwege), 

o „Tante-Emma“ Laden zur Grundversorgung vor Ort, My Enso, 

o Schaffung von Arbeitsplätzen durch Wandlung von nicht aktiven Hofstellen zu IT-
Arbeitsplätzen (Breitband nutzen) Wohnen und Arbeiten in den „Elbtalperlen“, 

o Co-working space (auch für Touristen), 

o Dorfverschönerung. 

 Kultur  

o Veranstaltung im Fährhaus Musik, Theater, Sportfeste, 

o Wir brauchen eine In-door Bühne, 

o Hafen Meile Neu Darchau, vorhandene Aktivität der tollen Hafenmeile stärken / 
Kunst- und Kulturmittelpunkt stärken, 

o Internationalen Kulturaustausch fördern, 

o Sternepark. 

 Nachhaltigkeit  

o Freiflächen PV, erneuerbare Energien, nachhaltige Übernachtungsmöglichkeit, 

o Ornithologie. 

4. Welche Partner:innen und Akteure müssen wir in unsere Dorfentwicklung einbinden? 

 Biosphärenreservat, 

 Bauwillige, 

 Soziale Akteure, 

 Mitmachtruppe, 

 Geflüchtete Neubürger*innen, 

 Ortsansässige Künstler, 

 Arche-Region, 

 Internationale Mitbewohner -> interessante Angebote schaffen, 

 Studenten und Azubis, 

 Musiker:innen und Schauspieler:innen, 

 „Cradle to Cradle“-Modellregion, 

 Feuerwehr, 

 (ortsansässige) Vereine, 
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 Handwerker:innen und Künstler:innen, 

 Gewerbebetriebe, 

 Gastronomie, 

 Dorfclub (Heimatverein), 

 Göpelhaus sollte ein Veranstaltungsort für alle sein, 

 Bildende Künstler und Designer, 

 Gleichstellungsbeauftrage (Fr. Götting-Nilius), 

 Nachbarschaft  Dörfer / Gemeinden, 

 „Alte“, 

 Kinder, 

 Jugendliche, 

 Juze, 

 Eltern, 

 Menschen mit Beeinträchtigung. 
 


